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Im Nordwesten – Schokolade 
ist die beliebteste Süßigkeit 
der Deutschen: ob in Tafel-
form, als Pralinen, in Pulver-
form zur Herstellung von Ge-
tränken oder zum Backen. Der 
Pro-Kopf-Verzehr liegt hierzu-
lande bei jährlich rund elf Ki-
logramm. Nach der Verord-
nung über Kakao- und Scho-
koladenerzeugnisse besteht 
Schokolade aus Kakaoerzeug-
nissen (Kakaobutter und/oder 
Kakaotrockenmasse in be-
stimmten Mindestanteilen) 
und Zuckerarten. 

Von daher ist klar, ein Pro-
dukt, das aussieht wie Scho-
kolade, verwendet wird wie 
Schokolade und auch annä-
hernd so schmeckt, aber kei-
nen Kakao enthält, ist keine 
Schokolade. Es ist eine kakao-
freie Schokoladenalternative. 
Auf der Internationalen Süß-
warenmesse in Köln 2026 wa-
ren kakaofreie Schokoladenal-
ternativen ein zentrales Inno-
vationsthema. Inzwischen 
sind über 120 Produkte in 10 
Ländern im Markt vertreten. 
Dabei umfasst das Portfolio 
sowohl Eigenmarken des 
Handels als auch namhafte 
Markenhersteller. Es gibt Ta-
fel- und Riegelware, die Pro-
dukte werden aber auch als 
Zutat, etwa in Müslis oder 
Keksen verwendet.

Ausgangsrohstoffe für die 
Schokoladenalternativen sind 
zum Beispiel gemahlene Son-
nenblumen- oder Trauben-
kerne. Das Herstellungsver-
fahren ist im Prinzip ähnlich 
wie bei der Kakaobohne: die 

Kerne werden fermentiert, ge-
röstet und anschließend con-
chiert; das ist der wichtigste 
Produktionsschritt in der 
Schokoladenherstellung. 
Beim Conchieren werden die 
Kakao- und Zuckerpartikel 

immer feiner gemahlen und 
homogenisiert. Dieser Pro-
zess sorgt für eine glatte Tex-
tur, denn die Partikel sind am 
Ende nur noch mikroskopisch 
klein und die Schokolade er-
hält dadurch ihren typischen 

Schmelz. Durch die ständige 
Bewegung und die Hitze in 
der Conche werden die flüch-
tigen Aromen des Kakaos frei-
gesetzt, Wasser und un-
erwünschte flüchtige Be-
standteile ausgetrieben. So 

entwickelt die Schokolade in 
dieser Phase auch ihre Ge-
schmacksnuancen.

Optisch ist die kakaofreie 
Alternative kaum vom Origi-
nal zu unterscheiden. Ob 
Aroma und Mundgefühl an 
eine gute Schokolade heran-
reichen, ist individuelle Ge-
schmackssache. Preislich gibt 
es nach Beobachtungen der 
Verbraucherzentrale Ham-
burg keine Unterschiede. 
Und die Ökobilanz? Nach 
Herstellerangaben ist der 
CO2-Fußabdruck deutlich ge-
ringer und die Herstellung 
beansprucht erheblich weni-
ger Land und Wasser als der 
Kakaoanbau.

Ganz so neu ist die Idee 
einer kakaofreien Schokola-
denalternative allerdings 
nicht: Carob ist das süß 
schmeckende, leicht herbe 
Fruchtfleisch von Schoten des 
Johannisbrotbaums. Während 
die Samen für die Herstellung 
des Verdickungsmittels und 
Stabilisators Johannisbrot-
kernmehl (E 410) verwendet 
werden, dient das Frucht-
fleisch als Kakaoalternative. 
Hierfür wird es getrocknet, 
geröstet und anschließend ge-
mahlen. Die Carob-Produkte 
sind etwa seit den 1970er-Jah-
ren vor allem im Naturkost- 
und Biohandel erhältlich.

Die neue süße Versuchung ohne Bohne
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Es gibt inzwischen viele kakaofreie Schokoladenalternativen, die als Tafel- und Riegelware, aber auch als Zutat, etwa in Müs-
lis oder Keksen verwendet werden. BILD: Pixabay

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Beinen,
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten
oder müdenMuskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine
schnelle und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzonen ist
dann enorm wichtig. Genau das
leistet das neue Rubaxx CBD Gel
PLUSmit CBD-PLUS-KOMPLEX
mit 3-fach-Aktiv-Prinzip:

1.Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt,

bestimmte Ionenkanäle der Haut,
die sogenannten TRPM8, zu ak-
tivieren. Menthol kann außerdem
die lokale Mikrozirkulation erhö-
hen. Durch das Einmassieren des
Gels sorgt es so für eine sanfte

Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS –
extra stark mit über 1000mg CBD

3.Das Plus
an CBD

Entwickelt von
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx
CBD Gel PLUS nun 1080mg
reines CBD und ist damit das
höchstdosierte Gel in deut-
schen Apotheken. THC ist da-
bei vollständig ausgeschlossen,
ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten
CBD-PLUS-KOMPLEX. Durch
regelmäßiges Einmassieren kön-
nenMuskeln undGelenkregionen
gelockert und entspannt sowie die
Durchblutung gefördert werden.
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung,
einseitigen Belastungen sowie
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die
sich angespannt oder überlastet
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS
ist ganz neu in der Apo-
theke erhältlich. Sollte
es Ihre Apotheke vor
Ort noch nicht vor-
rätig haben, ist es
in wenigen Stunden
für Sie abholbereit.
Alternativ ist Rubaxx

CBD Gel PLUS auch on-
line erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

2.Sofortiger Frische-EffektDurch die Stimulierung
der Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird
der Vorgang durch Minzöl, wel-
ches das Frischegefühl intensiviert.

mit 1080mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

NEU

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort ,
wo es uns weh tut. Allerdings
sorgt erst unser Gehirn dafür,
dass wir den Schmerz auch
wahrnehmen. Zur schnellen
Schmerzbekämpfung soll te
man daher lokal und zentral an-
setzen. Genau deshalb haben
Wissenschaf tler der Marke
Spalt vor vielen Jahren die Spalt
Schmerztabletten entwickelt:
eine einzigartige Kombination
aus 300mg ASS und 300mg Pa-
racetamol. Der bewährte Wirk-
stoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerz-
geschehens an, während Para-
cetamol dem Schmerz zentral
im Gehirn entgegenwirkt. Die
schmerzstillende Wirkung ist
stärker als nach Einnahme
der Einzelsubstanzen und die
Nebenwirkungen sind geringer
als bei vergleichbar dosierten
Monopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst ver trauen
Schmerzgeplagte seit über
88 Jahren auf Spalt:Spalt schal-
tet den Schmerz ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten
leichten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel
sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne
Befragen des Arztes angewendet werden. Bei Schmerzen
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als
in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de
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